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Dokumentationsbogen 
Nachteilsausgleich
Beschluss der Klassenkonferenz

				

	Schülerdaten

	Name, Vorname
	Klasse/Klassenstufe
	Klassenleitung

	     
	     
	     

	Teilnehmende an der Konferenz
	[bookmark: Text21]Datum:     

	



	Es besteht Förderbedarf aufgrund von

	· länger anhaltenden Schwierigkeiten im Lesen oder Schreiben
· Schwierigkeiten in Mathematik
· Problemen im Verhalten
· Problemen in der Aufmerksamkeit
· chronischen Erkrankungen (auch psychische Erkrankungen)
· Hochbegabung
· Beeinträchtigung (z.B. Hören, Sehen, Unfall etc.)
· mangelnder Kenntnis der deutschen Sprache 
(siehe auch VwV Sprachbildung und Sprachförderung)




	Dokumentation 

	Ausgangssituation:

	     





	Auswirkungen auf das schulische Lernen:

	     





	Vereinbarte Maßnahmen (vgl. dazu Möglichkeiten im Anhang):  

	








	Wer muss informiert werden? (Vom Einzelfall abhängig)

	· Schülerin/Schüler
· Eltern
· Schulsozialarbeit
· Sonderpädagogischer Dienst
· Schulsoziarbeit
· Jugendamt
· Prüfungsjahrgänge (Klasse 9 HS, Klasse 10 RS) muss: SSA Markdorf
· Kursstufe Gymnasium Klasse 11/12 und Abitur muss: Regierungspräsidium

	Der Nachteilsausgleich soll evaluiert und geprüft werden:

	· zum Halbjahr (SJ ergänzen)
· zum Ende des Schuljahres (SJ ergänzen)




	Anlagen:
	Einbezogene Expertinnen/Experten:

	     





	     




	
	
	
	
	

	Unterschrift
Schulleitung
	
	Unterschrift
Klassenleitung
	
	Unterschrift
Eltern



Ein Nachteilsausgleich DARF NICHT im Zeugnis vermerkt werden, 
da er das Anforderungsprofil (Niveau) unberührt lässt.

ACHTUNG !

Besonderheiten bei Schwierigkeiten im Lesen und/oder Rechtschreiben

Eine Abweichung vom Anforderungsprofil in Form einer zurückhaltenden Gewichtung der Note im Lesen und/oder Schreiben (Notenschutz)
MUSS im Zeugnis vermerkt werden. 

Dies ist nur im Fach Deutsch und den Fremdsprachen 
(nicht in den Prüfungsjahrgängen der jeweiligen Schulart) möglich. 


Mögliche Zeugnisformulierung:
„Bei der Bildung der Note im Fach Deutsch (und/oder Fremdsprachen) wurden die
Leistungen im Lesen und/oder Rechtschreiben zurückhaltend gewichtet.“
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Dokumentationsbogen 
Abweichung vom Anforderungsprofil (Notenschutz)
Beschluss der Klassenkonferenz

				

	Schülerdaten

	Name, Vorname
	Klasse/Klassenstufe
	Klassenleitung

	     
	     
	     

	Teilnehmende an der Konferenz
	Datum:     

	



	Es besteht Förderbedarf aufgrund von

	· länger anhaltenden Schwierigkeiten im Lesen oder Schreiben
„ … deren Leistungen im Lesen oder im Rechtschreiben dauerhaft, d. h. in der Regel etwa ein halbes Jahr, geringer als mit der Note ausreichend bewertet wurden…“ (vgl. VwV Kinder und Jugendliche mit besonderem Förderbedarf und Behinderungen Punkt 2.3.2)
· „Ab Klasse 7 gilt dies nur in besonders begründeten Ausnahmefällen, wenn davon auszugehen ist, dass die Lese- oder Rechtschreibschwäche nicht auf eine mangelnde allgemeine Begabung oder auf mangelnde Übung zurückzuführen ist, sondern ein komplexes Feld an Ursachen für einen gestörten oder verzögerten Schriftspracherwerb vorliegt oder die Lese- oder Rechtschreibschwäche eine auf medizinischen Gründen beruhende Teilleistungsstörung ist.“
(vgl. VwV Kinder und Jugendliche mit besonderem Förderbedarf und Behinderungen Punkt 2.3.2)




	Dokumentation 

	Ausgangssituation:

	     





	Auswirkungen auf das schulische Lernen:

	     





	Vereinbarte Maßnahmen (vgl. dazu Möglichkeiten im Anhang):  

	




	Wer muss informiert werden? (Vom Einzelfall abhängig)

	· Schülerin/Schüler
· Eltern
· Schulsozialarbeit
· Sonderpädagogischer Dienst
· Schulsoziarbeit
· Jugendamt
Darf nicht in Kompass 4 angewendet werden.
Darf nicht in Prüfungsjahrgänge (Klasse 9 HS, Klasse 10 RS) angewendet werden!
Darf nicht in der Kursstufe Gymnasium Klasse 11/12 und Abitur angewendet werden!

	Die Abweichung vom Anforderungsprofil wird evaluiert und geprüft:

	· zum Halbjahr (SJ ergänzen)
· zum Ende des Schuljahres (SJ ergänzen)




	Anlagen:
	Einbezogene Expertinnen/Experten:

	     



	     



	
	
	
	
	

	Unterschrift
Schulleitung
	
	Unterschrift
Klassenleitung
	
	Unterschrift
Eltern



Eine Abweichung vom Anforderungsprofil MUSS im Zeugnis vermerkt werden!

